
Kurz berichtet 

Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderats vom 9. Mai 2022  
 
(AS) Der Gemeinderat hat in der Gemeinderatssitzung am 9. Mai folgende 

Beschlüsse gefasst: 

 

• Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Eröffnungsbilanz der Stadt Wernau 

zum 01.01.2018 zu und beschließt die Anwendung des Wahlrechts gemäß § 62 

Abs. 6 S. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) zum Ansatz geleisteter 

Investitionszuschüsse gem. § 52 Abs. 3 Nr. 2.2. GemHVO. 

 

• Das Büro Geoteck Ingenieure GmbH hat in seiner Funktion als 

Erschließungsträger die Ausschreibung für die Erschließungsarbeiten im 

Neubaugebiet Adlerstraße Ost III durchgeführt. Der Gemeinderat hat vom 

Ausschreibungsergebnis Kenntnis genommen und einstimmig dem 

Vergabevorschlag an die Firma HSE aus Kernen als preisgünstigster 

Anbieter in Höhe einer Vergabesumme von 4.447.135,40 Euro brutto 

zugestimmt. 

  

• Auf Grund des neuen Umsatzsteuerrechtes für Kommunen, das ab dem 

01.01.2023 seitens der Stadtverwaltung anzuwenden ist, hat der Gemeinderat 

einstimmig beschlossen, dass die Umsatzsteuer in vollem Maße, in Höhe von 19 

Prozent, von allen Stellplatzmietern erhoben wird. Darüber hinaus soll die Miete 

nach oben geglättet werden. 

 

• Zur ersten Bebauungsplanänderung im geplanten Gewerbegebiet Neckartal 

III hat der Gemeinderat folgende Beschlüsse gefasst: 

 

1. Der Gemeinderat hat mit 15 Gegenstimmen, fünf Ja-Stimmen und drei 

Enthaltungen den Antrag der Wernauer Bürgerliste/Junge Bürger (WBL/JB) 

abgelehnt, der auf Basis der vorgestellten Bebauungsplan-Variante D5 im 

geplanten Gewerbegebiet Neckartal III vorgesehen hätte, die außen liegenden 

Flächen nördlich der Antoniusstraße und südlich der Talstraße nicht in die 

erste Bebauungsplanänderung aufzunehmen und somit von einer Bebauung 

auszuschließen. 

 

2. Der Gemeinderat hat mit 15 Ja-Stimmen, sieben Gegenstimmen und einer 

Enthaltung beschlossen, die planungsrechtlichen Schritte auf der favorisierten 

Bebauungsplan-Variante D5 aber auch alternativ auf der Bebauungsplan-

Variante D4 vollumfänglich weiter zu verfolgen und hiermit die weiteren 

Gespräche mit dem Landratsamt und dem Regierungspräsidium zu führen. 

Welche Flächen in diesem Gebiet wann vermarktet werden, entscheidet der 



Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Ermächtigungsüberträge 

gemäß § 21 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) und § 2 

Eigenbetriebsverordnung (EigBVO) in das Jahr 2022 vorzunehmen. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass dem Ungarndeutschen Folklore-

Ensemble Wernau gemäß § 4 der Richtlinien zur Förderung der Vereins- und 

Jugendarbeit der Stadt Wernau für die Jubiläumsveranstaltung am 8. Oktober 2022 

in der Stadthalle ein Betrag von 1.000 Euro zur Verfügung gestellt wird.  

 

• Der Gemeinderat hat mit 12 Ja-Stimmen, fünf Gegenstimmen und fünf Enthaltungen 

beschlossen, dass die Gemeinderats- und Ausschusssitzungen ab dem 16. Mai 

2022 wieder in Präsenz stattfinden und das Hybridformat eingestellt wird.  

 
Bekanntgaben 

• Der Bevölkerungsstand in Wernau hat zum 30. April bei 12.178 Bürgerinnen 

und Bürgern gelegen. 

 

 


